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VORWORT
Heute ist wieder Heimspieltag an dem beide 
Mannschaften ihre Bilanzen aufbessern
können, nachdem der letzte Spieltag, Ergebnis 
technisch, gründlich in die Hosen
ging.
Aber jetzt gilt es aufzustehen und jedem zu 
zeigen, dass es beide besser können.
Für die 2. Mannschaft geht es gegen FVgg 
Mombach II und die 1. spielt gegen
Zornheim. Wir wünschen beiden viel Erfolg.

 
SPIELBERICHTE

VFR rettet Sieg in Unterzahl über die Zeit 
VfR Nierstein-TSG Bretzenheim 2 �2:1 (2:0)

Am 23. Spieltag lud 
man zum Derby nach 
Nierstein ein. Gast 
war der TSV aus 
Mommenheim. Es 
entwickelte sich ein 
ausgeglichenes Spiel, bei dem der VfR mit 
laufender Spielzeit besser wurde. Die ersten 
Offensivaktionen wurden jedoch zu hastig 
gespielt, sodass die TSV Abwehr sie abfan-
gen konnte. Die erste Großchance hatte dann 
Shugo Wantanabe. Nach schönem Steckpass 
von Leon Lurkin stand er ganz allein vorm Tor-
hüter, scheiterte aber an diesem. Kurz vor der 
Halbzeit zeichnete sich dann Torhüter Neef 
aus. Nach einer Flanke kam der Abschluss der 
Mommenheimer, den Neef großartig parierte. 
In der zweiten Halbzeit setzte der VfR noch 
eine Schippe drauf und hatte mehrere gute Ge-
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legenheiten, um in Führung zu gehen. Tobias 
Kerz behauptete sich nach einem Steckpass 
gut, stand aussichtsreich vorm Torhüter, konn-
te diesen nicht überwinden. Nach einer Flanke 
von Paul Junginger war es wieder Candle, der 
aus spitzem Winkel nicht genug Kraft hinter 
den Abschluss bekam. Eine gute Chance bot 
sich auch Noah Calvin, nach einem abgefange-
nen Ball startete er den Sololauf in den 16ner. 
Sein Flachschuss ins Eck parierte der Mom-
menheimer Torhüter gut. Danach hätte es die 
Einwechslung des Spiels werden können. Ge-
fühlt mit dem ersten Kontakt startete Philipp 
Gensler allein auf den Torhüter. Aber auch hier 
war der Abschluss zu ungenau. Nur drei Minute 
später bot sich ihm erneut die Chance zur Füh-
rung, hier legte er sich den Ball zu weit vor und 
konnte den Torhüter aus kurzer Distanz nicht 
mehr überwinden. Auch Leon Lurkin hatte noch 
zwei weitere Abschlusschancen, das anvisier-
te lange Eck verfehlte er aber. Mommenheim 

war in dieser Phase 
zwar nicht drückend 
unterlegen, kam 
jedoch lediglich zu 
Schüssen aus der 
2ten Reihe mit de-
nen Neef kein Problem hatte. Doch die alte 
Fußballweisheit hatte mal wieder Recht. Wer 
sie vorne nicht macht, bekommt sie hinten 
rein. In der letzten Spielminute verschätzte 
man sich im Defensivverbund und die Flanke 
auf den zweiten Pfosten nutzte Timo Liebisch 
zum 0:1 für Mommenheim. 

Fazit: Ein Spiel das man anhand der Großchan-
cen gewinnen muss. Doppelt bitter, dass es 
am Ende nicht mal mehr ein Punkt ist. Nun 
gilt kurz schütteln und das Positive rauszie-
hen. Sehr viele Chancen erspielt und sich auch 
Defensiv stabil gezeigt. Jetzt noch die Dinger 
machen und es sieht gut aus.

Ulmen Apotheke Nierstein

www.ulmen-apotheke.de

Ulmen Apotheke Nierstein
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Sprendlinger Dreifachschlag und glänzen-
der Ziegler 
VfR Nierstein II – FC Sprendlingen�1:8 (0:6)

Der VfR Nierstein II musste eine deutliche 
1:8-Niederlage gegen den ambitionierten FC 
Sprendlingen auf heimischem Geläuf hinneh-
men. Bereits im Vorfeld war klar, dass es ei-
ne schwierige Aufgabe werden würde, denn 
unsere Mannschaft hatte mit erheblichen 
personellen Problemen zu kämpfen und war 
gezwungen, auf die wertvolle Unterstützung 
von gleich drei Spielern unserer Alten Herren 
zurückzugreifen.
Der Start in die Begegnung war für uns eigent-
lich vielversprechend. Schon in der ersten Mi-
nute meldete sich unser Spieler Maxim mit ei-
nem gefährlichen Pfostenschuss zu Wort, der 
den Gegner kurz aufschrecken ließ. Doch was 
dann folgte, war ein regelrechter Blitzstart der 
Gäste: Innerhalb von nur zehn Minuten schock-
te Sprendlingen uns mit einem Dreifachschlag 
und stellte auf eine komfortable 0:3-Führung. 

Der FC Sprendlin-
gen untermauerte 
mit dieser eiskalten 
Effektivität seine 
Aufstiegsambitionen 
und zeigte sich gna-
denlos in der Chancenverwertung.
In der Folge taten wir uns schwer, ins Spiel 
zu finden. Spielerische Lösungen blieben Man-
gelware, und immer wieder unterliefen unse-
rer Mannschaft schwerwiegende Fehler, die 
Sprendlingen eiskalt nutzte. So ging es mit 
einem ernüchternden 0:6-Rückstand in die 
Halbzeitpause.
Nach dem Wiederanpfiff zeigte sich unsere 
Mannschaft dann aber deutlich verbessert. Die 
Zweikampfführung wurde intensiver, und wir 
ließen nicht mehr so viele Großchancen des 
Gegners zu. Ein Konter führte dennoch zum 
0:7 für Sprendlingen. Doch dann gelang uns 
der vielumjubelte Ehrentreffer: Nach einem 
schön herausgespielten Angriff vollendete un-
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ser AH-Spieler Christian Hau-
mann gekonnt zum 1:7. Kurz 
vor dem Schlusspfiff musste 
unser Keeper Daniel Ziegler 
noch einmal hinter sich grei-
fen, als Sprendlingen zum 1:8 
Endstand traf.
Besonders hervorzuheben ist 
die Leistung unseres Schluss-
manns Daniel Ziegler. Obwohl 
er achtmal hinter sich greifen 
musste, verhinderte er mit 
zahlreichen starken Paraden 
ein noch schlimmeres Ergeb-
nis. Er hielt in diesem Spiel 
wirklich alles, was zu halten 
war und bewahrte unsere 
Mannschaft vor einem noch 
deutlicheren Debakel.
Für die Zweite heißt es nun, 
dieses Spiel abzuhaken und 
schnell zu vergessen.
	

Aksu-Doppelschlag und 
starke zweite 
VfR Nierstein II-
Aksu Mainz II � 1:2 (0:2)

Am vergangenen Spieltag 
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empfingen wir den aktuellen Tabellenführer Aksu Mainz II. Nach 
der herben Niederlage aus dem vorherigen Spiel war für uns klar, 
dass wir eine Reaktion zeigen wollten. Der Plan war von Beginn 
an, mit einem kompakten Mittelfeldpressing abzuwarten und si-
tuativ über Konter gefährlich zu werden.
Die ersten 40 Minuten setzten wir diesen Matchplan sehr gut 
um. Defensiv standen wir stabil und ließen nur wenig zu. Al-
lerdings gelang es uns nicht, unsere Konter sauber zu Ende zu 
spielen, sodass klare Torchancen auf beiden Seiten zunächst 
Mangelware blieben.
Mit zunehmender Spieldauer der ersten Halbzeit erarbeiteten 
wir uns immer mehr Spielanteile. Leider wurden wir in dieser 
Phase etwas zu gierig, wollten zu schnell nach vorne spielen 
und gaben dadurch einige Bälle unnötig her. In der 41. Minute 
spielte Aksu einen langen Ball hinter unsere Abwehrkette. Nach 
einem unglücklichen Hin und Her landete der Ball schließlich 
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durch unseren eigenen Spieler Dario Morch im 
Tor. Dabei blieb eine vermutliche Abseitsstel-
lung des gegnerischen Stürmers vom Schieds-
richter unbemerkt.
Kaum eine Minute nach dem Wiederanstoß 
folgte der nächste Rückschlag. Ein Ballverlust 
im Aufbau ermöglichte Aksu einen schnellen 
Angriff. Ein diagonaler Pass ins Zentrum lei-
tete eine starke Eins-gegen-Eins-Aktion vor 
unserem Tor ein, die Matteo Ignazio Carista 
zum 0:2 nutzte. So mussten wir kurz vor der 
Halbzeit gleich zwei Gegentore innerhalb we-
niger Minuten hinnehmen.
Nach einigen Anpassungen in der Halbzeit-
pause kamen wir deutlich verbessert aus der 
Kabine. Direkt nach Wiederbeginn hatten wir 
unsere erste große Möglichkeit durch Alexis 
Papoulidis. Dieser machte einen langen Ball 
gut fest, setzte sich im 1-Gegen-1 durch und 
verfehlte das Tor nur knapp. Insgesamt präsen-
tierte sich die zweite Halbzeit als komplett 

anderes Spiel. Über 
weite Strecken war 
nicht zu erkennen, 
welche Mannschaft 
als Tabellenführer an-
gereist war.
Wir erarbeiteten uns zunehmend mehr Spiel-
anteile, während Aksu sich immer stärker auf 
Konter beschränkte. In der 61. Minute wurden 
wir schließlich für unseren Aufwand belohnt: 
Nach einem Steckpass in die Schnittstelle von 
Alexis Papoulidis nutzte Maxim Palagashvili 
sein Tempo, lief auf den Torhüter zu und schob 
den Ball durch dessen Beine zum verdienten 
1:2-Anschlusstreffer.
In der Folge drückten wir immer weiter nach 
vorne. Aksu setzte fast ausschließlich auf 
Konter, während wir versuchten, über Ballbe-
sitz und Druck auf den letzten Metern noch 
zum Ausgleich zu kommen. Gerade in der 
Schlussphase kamen wir unserem Tor immer 

 
 

Herzlich Willkommen im Familienweingut in Schwabsburg

100% Know How für Wein100% Know How für Wein

Freitag, 1. Mai, ab 11 Uhr | 3-Türme Wanderung 
Legt einen Zwischenstopp im Weingut ein!

Samstag, 25. April 2026 | 11 – 14 Uhr 
 „Walk around the Rockies vun Schwosberg”  

(Anmeldung erbeten)

von
Maurice 
Wasner
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55283 NIERSTEIN | TEMPELHOF 5 | 06133-5410
WWW.WEINGUT-STAIGER.DE

 WEIN   

Genießen Sie unsere edlen Weine in gemütlicher Atmosphäre. 
Herzhafte warme und kalte Winzerspeisen erwarten Sie in unserem 

Gutsausschank.

Unsere Öffnungszeiten
Di, Mi, Fr, Sa 16:00 - 22:00 Uhr

jeden zweiten Sonntag (in der ungeraden 
Kalenderwoche) 11:30 - 21:00 Uhr, Küche bis 20:00 Uhr

Mo, Do Ruhetag

Schlachtfest-Termine                                                                                   
13.02. + 13.03. + 10.04.

Haxe-Termine 
23.+24.01.  27.+28.02.  27.+28.03.  24.+25.04.

Feiertage 2026
03.04. Frankfurter Grüne Soße

05.+06.04. Ostern von 12:00-20:00 Uhr geöffnet
01.05. 1.Mai von 12:00-20:00 Uhr geöffnet

14.05. Vatertag - geschlossen
24.+25.05. Pfingsten von 12:00-20:00 Uhr geöffnet

04.06. Fronleichnam - geschlossen

Sommerpause vom 18.06.-09.07.2026
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näher, doch auch die fünf Minuten Nachspiel-
zeit reichten am Ende nicht mehr aus, um den 
Ausgleich zu erzielen.
So steht am Ende eine knappe 1:2-Niederlage 
gegen den Tabellenführer, die sich trotz des 
Ergebnisses mehr als sehen lassen kann. Auf 
dieser Leistung lässt sich für die kommenden 
Spiele definitiv aufbauen.

UNSER GEGNER
TSV Zornheim-TSG 1846 Bretzenheim II�2:5

„Ein verdienter Sieg unseres stark aufspie-
lenden Teams gegen ebenfalls starke Zorn-
heimer“, resümierte TSG-Teammanager Volker 
Müller. „Die erste Hälfte war geprägt von der 
schweren Fußverletzung unseres Torwarts 
Sebastian Greif, der mit dem Krankenwagen 
abgeholt werden musste – das Spiel musste 

30 Minuten unterbrochen werden.“ Das Un-
glück passierte laut Müller so: „Sebastian ist 
beim Versuch, den Ball zu klären, unglücklich 
aufgekommen.“ Diagnose: Doppelter Bänder-
riss. „Der Krankenwagen war nicht auf dem 
Platz“, erläuterte Müller. „Sebastian konnte 
aber lange nicht abtransportiert werden – we-
gen zu starker Schmerzen.“ 
Tore: 0:1 Jonas Gangl (17.), 0:2 Haris Hadziric 
(40.), 0:3 Nando Hess (52.), 0:4 Gangl (57.), 
1:4 Max Philipp (59.), 2:4 Nick Aputius (84.), 
2:5 Eigentor Finn Baumgärtner (89.). Zuschau-
er: 100.

ALTE HERREN
Nächste Spiele:
Heimspiel Mi, 15.04.2026 | 19:30 | Ü32 | Her-
ren Ü32 | VFR Nierstein AH Ü32-TSV Zornheim
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WIR MACHEN ES MACHBAR!
WWW.XPERTEN-AUSBAU.DE

FLIESEN • BODENBELÄGE • TROCKENBAU • RAUMAUSSTATTUNG
sowie in Kooperation

ELEKTRO-, GAS- & WASSER-INSTALLATION

Xhevat „Jabba“ Shurdhaj
Mozartstr. 11
55283 Nierstein 

06133 / 572 49 55
0172 / 671 41 04
info@xperten-ausbau.de

NÄCSHTEN SPIELE
19.04. VfR Nierstein-VfL Gundersheim� 15
26.04. VfR Nierstein-FSV Saulheim� 15
03.05. VfR Nierstein-BFV Hassia Bingen� 15

10.05. TSV Gau-Odernheim II-VfR Nierstein� 15
17.05. TuS Wörrstadt-VfR Nierstein� 15
24.05. VfR Nierstein-VfL Fontana Finthen� 15
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C-Klasse Mainz-Bingen Mitte
1. Aksu D. MZ. II	 99:35� 62
2. Sprendlingen	 111:36� 53
3. Schwabsburg II	 97:27� 51
4. Willy Wacker	 67:23� 50
5. Croatia MZ	 91:47� 48
6. Frei-Weinheim II	 91:49� 47
7. TSV Saulheim *	 98:48� 41
8. V. Orient MZ	 69:67� 34
9. Has. Kempten II	 54:84� 28
10. Nierstein II	 55:86� 23
11. Nieder-Olm II	 39:82� 23
12. Harxheim III	 43:105� 19
13. 03 Mombach II	 39:112� 19
14. Budenheim III	 38:76� 17
15. SG Undenheim II	 38:95� 14
16. SV Bretzenh II	 36:93� 13
* Punktabzüge
Türkischer SV Saulheim: 6 Punkte Abzug

Bezirksliga Rheinhessen
1. Barbaros MZ (Auf)	 88:20� 58
2. Marienborn II	 53:34� 45
3. Horchheim	 53:39� 40
4. Saulheim	 45:33� 39
5. Gau-Odernh. II (Auf)	 47:39� 37
6. Mommenheim	 49:38� 36
7. Guntersblum	 45:35� 36
8. TSG Bretzenh II	 54:41� 33
9. Nieder-Olm	 36:36� 33
10. Zornheim	 36:49� 30
11. TuS Wörrsta. (Auf)	 38:53� 29
12. Fon. Finthen	 46:48� 28
13. Nierstein	 37:45� 28
14. Gundersheim	 32:60� 19
15. Bingen (Ab)	 27:58� 16
16. Fort Mombach (Ab)	 24:82� 10
Der Meister steigt auf. Der Zweite nimmt auf 
der Aufstiegsrunde teil. Bis zu vier Absteiger.  

TABELLE BEIDER TEAMS
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 Ristorante
 Piccola Sicilia

Montag 

Dienstag 

Mi - Sa 

Sonntag 
geschlossen

17:00 – 22:30 17:00 – 22:30

11:30 – 14:30 
17:00 – 22:30

+49 6133 5738464
Fäulingstr. 44, 55283 Nierstein


